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Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokal, 
f Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. f 


—— — ¶ ——à—ä— :” ꝗ— 


Mo. 116. Dienſtag, den 19. Mai 1840.” 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 17. Mai 1840. 


Die Herren Kaufleute F. Schmidt, H. F. W. Broſe von Berlin, €. F. 
Schulten von Aachen, M. Wedel nebſt Frau Gemahlin von Königsberg, Hanewald 
von Memel, H. Woluy, C. Dollen und Herr Kammergerichts⸗Aſſeſſor G. Reinhard 
von Stettin, Herr Oberſt a. D. v. Sprenger von Carpin, Herr Major v. Hanſtein 
von Schmolſin und Herr Hauptmann v. Hanſtein von Wuſſeken, log. im engl. 
Hauſe. Herr Baron v. Puttkammer von Bütow, log. in den drei Mohren. 


— — EEE EEmsEbRTEEREERSEEENBERE SEEEENEEBENEBEBEBEIEREEIER 
Bekanntmachungen. 5 


1. Daß der Handlungsdiener Gottlieb Schneider aus Elbind und defen 

Braut, die unverehelichte Juſtine Sorbuſch eus Baumgart, durch den, vor Cin- 

gehung der Ehe deim Königl. Land, und Stadtgericht zu Chriſtburg am 1% Marz 

d. J. errichteten Ehevertrag, die Gemeinfhaft der @üter und des Erwerbe, in 

ihrer Ehe ausgeſchloſſen haben, wird öffentlich dekannt gemacht. 

Elding, den 4. Mat 1840. 8 2 \ 
Königliches Stadtgericht. 8 

25 es ſoll der Bertauf des in Cauſſee⸗Hauſe in Leegſtrieß nicht erforderli⸗ 

chen Theils des vormaligen Pnuſchkeſchen Gründſtücks, beftehend in einem Haufe 

nebſt Hofraum, — an den Meittdietenden ſtatifinden, wozu wir auf 
den 4, Juzi dieſes Jahres Vormittags um 11 Uhr 


W 


einen: Sieitationd- Termin 
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in unſerem Gef bäftsleaale Hieſeloſt anberaumt haben Die 


Verkaufs⸗Bedingungen find dei der Chauſſcegeld⸗Hebeſtele zu 


a r wee ee d 


Danzig,, den 15. 


Mat 1840. 
Königliches Zaupt⸗ Zoll- Amts. 
Deffentlihes Aufgebot. 


ee 2 1 a 2 
Bei der unterzeichneten Regierung hat in. Betreff, folgender Ortſchaften: 


Namen des 


Spezial⸗Commiſſatius 


Ott 8, Kreifes. welcher 


die Auseinanderſetzung bearbeitet. 


10Guhringen 8 Rosenberg: Ober⸗Kommiſſarius Bauer in Marienwerder 7 
2Czaptewitze Conitz S BE ee 
3 Cubis Schweg Oekonomie⸗Kommiſſarius Förſter dito 
4 Hennigsdorf [Conitz 2 ; ; RER 
5 Prechlau,, Amts Oekonomie⸗Kommiſſarius Märtins in Schlochau, 
Baldenburg⸗ Schlochau⸗ 


6 Dorf Schwetz Graudenz Oekondmie⸗Kommiſſarius Schwonder in Culm, 


7 Gollin D 
ö Zützer 


t. Crone . eh ! 
desgl.- } Dehon.chommiff,. Sommerfeld in Mrk. Friedland, 


die Gemeinheits-Theilung, in ER 
90 Men nitz⸗ Conitz [ Oekonomie⸗Kommiſſatius Mürtius' in Sieden; 


So 


die Gemeinheits⸗Aufhebung, hinſichtlich der den Erbpächtern zu. Niefewanz: gehörenden 


Wieſen, in 


10 Ubogga⸗ Cent Oekonomie Kommiſſarius Martine in, Schlochau, 


die Gemeinheits⸗Theilung und Abfindung der Befiger. von Loſſin für ihr: Weiderecht 


auf den dortigen Wieſen, in 


Marktflecken 
110 Kowalewoe 


lich einiger Grundftüt 


Thorn a e gang rer im: Culm, 
te Gemeinheits⸗Theilgng und Abfindung der katholiſchen Kirche für das ihr hinſicht⸗ 
wei en en bene Aach auf die te Garbe, in hüte 


121 Wittkow⸗ Dit. Crone Oekon.⸗Kommiſſ. Sommerfeld in Märk! Friedland, 


die Abfindung des Mattin Hinz für fein: Weiderecht auf dem ehemaligen Lorenz Kö⸗ 


nigſchen Hütungsplan , und inn . 
amg; en Flatow Oekonomie⸗Kommißfarius Palleske in Flatow, 


die Einſchränkung der Ei 


nſaßen mit der ihnen in der guts herrlichen Forſt zuſtehenden 


Weideberechtigung auf ein beſtimmtes Terrain. und theilweiſe die definitive Abfindung 
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ſtattgefunden. Den bei dem diesfälligen Verfahren etwa nicht zugezogenen Interef⸗ 
ſenten wird dies mit dem Ueberlaſſen bekannt gemacht, innerhalb 6 Wochen sund ſpä⸗ 
teſtens im Termin . ; 8 
a den 22. Juli d. J., Vormittags 11 Uhr, 
entweder hier bei der unterzeichneten Regierung oder bei dem bei der Sache genann⸗ 
ten Kommiſſarius ihr Intereſſe zur Sache anzuzeigen und der Vorlegung des Sepa⸗ 
rations⸗Plaus, des Auseinanderſetzungs⸗Rezeſſes, ſo wie der übrigen Verhandlungen 
gewärtig zu ‚fein, widrigenfalls ſie nach Ablauf dieſes Termins die Auseinanderſez⸗ 
zung, ſelbſt im Falle der Verletzung wider ſich, gelten laſſen müſſen und mit keinen 
Einwendungen dagegen weiter gehört werden können. 
Marſenwerder, den 5. Mai 1840. E 
Königliche Regierung. 
5 ‚Zweite Abtheilung des Innern. 
— 


Verlobung. a 
4. Die gestern vollzogene Verlobung meiner jüngsten Tochter Emilie 
‚Henriette mit Herrn George Fried. Wilhelm Witt aus. Neustrelitz 
in Meklenburg, beehre ich mich ;hiedurch ergebenst anzuzeigen. 

Danzig, den 18. Mai 1840. Christ. Fried. Berger, Wittwe. 


„ . ER EEE MEET PP ] ͥkA0 “,. ]§.. EE  I 


N %o des f & l lee. 


5. So 'ſanft wie im Leben, entſchlummerte nach vielen Leiden den 16. d. M., 
Abends um 6 Uhr, unſer geliebter Bruder, Schwager und Oheim, der Zeugmacher⸗ 
Meiſter Andr. Schmidt, in ſeinem 76ſten Lebensjahre an den Folgen der Waſ⸗ 
ferſucht. Dieſen betrübenden Verluſt zeigen wir um ſtille Theilnahme bittend ‚feinen 
Freunden und Bekannten hiemß ergebenſt an. 

a Die Hinterbliebenen. 


6. Das heute Morgens 6 Uhr im 75ſten Lebensjahre am Nervenſchlage er⸗ 
folgte ſaufte Dahinſcheiden des K rundbeſitzers Johann Bendick zu Jeſchkenthal, 
zeigt theilnehmenden Freunden und Bekannten des Verſtorbenen hiemit ergebenſt an 


Danzig, den 16. Mai 1840. der Teſtaments⸗Vollſtrecker 
je — Fiſchex. 
7 Das heute früh halb 6 Uhr erfolgte ſanfte Dahin 


a uſcheiden unſeres einzig 
geliebten Sohnes Johann Robert, am Durchbruch der Jahn en Alter 
von 4 Monaten und 4 Tagen, zeigen wir mit tiefer Betrübniß nein Freunden 
und Bekannten ergebenſt an. A. C. Fischbeck 


Danzig, den 17. Mai 1810. nebſt Frau. 
—— ——— — EEE SERIE Lee, 
Anzeigen. 


8. Circa 2000 Rthlr. ind läadliche Grundſtücke gegen pupill ariſche Si⸗ 
cherheit zum erſten — — 6 . wi 
2 ) — 


9. Indem ich einem hochverehrten Publiko gierdurch ergedencd anzeige, de 
ich das disder im Locale des Herrn D. n e anf dem Kohlenmarkt Re 
bene Handels: Beihäft mit Gewürz und kurzen Eisen- Waaren, gegenwärtig nach der 
auf dem Erdbeer⸗Markt befindlichen Kram⸗Bude verlegt habe, bitte ich Hochdaſſelde, 
das mir bis hierher geſchenkte Vertrauen auch fernerhin delaſſen zu wollen, and 
verſichere ich meiner Seits, durch reelle und prompte Bedienung das mir geſchenkte 
Wohlwollen ſtets zu bewahren. a H. Herm. Burke. 

10. Ein aefikered Buchen a 3 ſehr et - ewleſcht) auf 
Tageweiſe beſchäftigt zu werden, und iſt zu erfragen in der Paradies gaſſe in der 
rot = See NE 876., Thuͤre M 6. ; = 5 
21. u dienergaſſe ift ein Speicher mit Pferdeſtall auf 4 Pferde und Wagen. 
Memife billig zu deraiethen. Das Nähere Laſtadie ME 462., woſelbſt noch einige 
Zaͤſſer Hornſpaͤne und ein Halbwagen zum Reiſen zu verkaufen iſt. 


12. a Oef fentlichen Dank 
dem praktiſchen Wundarzt Herrn Schuſter für die an mir bewieſene außerorbent⸗ 
liche Geſchicklichkeit, dei der Operation eines eing⸗klemmten Leiſtenbruchet, und für 
den angewandten anermüdeten Fleiß und Uneigenützigkeit dei der fo lebensgefährli⸗ 
chen Krankheit, fühle ich mich veranlaßt hierdurch abzu a' ten. 
Meuſtadt, den 14. Mat 1840. Die Sauwirthin Gottſchalk. 

13. Es it am Freitag den 16. d. M. ein Spitzhund don meiner Hausthür ent 
weder geſtohlen oder verleufen. Der Wieder bringer erhalt 1 Nrhlr. zur Belobnung; 
auch wird für den Ankauf deſſelben gewarnt. F. W. Kraͤmer, Haustdor W 1369. 
14. Die von der vorjährigen Austellung angekauften Gemälde ſollen 

den 16. Juni Nachmittazs 4 Uhr 
in dem obern Saale der Reſſource Concordia unter die Actionärs verkooft werden. 
Die Mitglieder des Kunſſvereines werden erſucht, die diesjährigen Beiträge an den 


Vorzeiger der Quittungen 0 * dieſer Verlooſung zu berichtigen. 
Danzig, den 16. Mai 1340. ö 
RR Der Vorſtand des Kunſt⸗Vereines. 

er, Sämmtlihe Mieglieder der Kramer ⸗ Geſellen - Armen» Kaffe werben zu der 

anf Mittwoch den 20. Mal Nachmittaas um 4 Ubr in dem Hause der Nefisurce 

Concordia auf dem Langenmarkt angefegren Generalverſammlung Ledafs Durch ſicht 

und Prüfung der Jahres⸗Rechnung und Ertheil ng der Decharge für das Collegium 

der Aelteſten hiemit ergebenſt eingeladen. ö 
Adolph Ludwig Engel, 


d. Z. tter Vorſteher. 
5 Dermietbungen 
16. Paradlesgaſſe F 105 J. iſt die Uatergelegenheit, beſtehend in 2 Studen, 


Küche Keller, Hofraum und auf demſelden ein Seit engebäude, zu vermiethen und 
zun 2. October d. J. zu beziehen. Das Nähere zu erfragen Breitgeſſe W 1915. 


20 „ rale 


[4 
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17. 2 ganz neu decorirte Zimmer mit Menbeln find vom 1. Juli ab ſofort 
zu vermlethes Frauengaſſe M 333. dei f 75 er: Otto Gehrke. 

18. Heil. Geiſtgaſſe WM 782. iſt ein menblirtes Zimmer zu vermiel hey. 
19. Bee dtbänkengaſſe 2 713. find 4 Zimmer mit Meudeln, nebſt Küche, Kam⸗ 
mer und Holzgelaß zu dermiethen und ſogleich zu deziehen. 


Auction e n. 


20 Mittwoch, den 20. Mai 1840 Vormittags 
10 Uhr werden wir im Cichwald⸗ Schoppen neben dem Bleihofe 3 
ne 100 Tonnen dänischen Cement um 

eine Parthie Kroll⸗Haare 


öffentlich an den Meiſtdietenden gegen baare Bezahlung vereuctioniren. Auf erſterks 
en wir die reſp. Bauunternehmer zu deſſen billigen Aukarf aufmerkſam, und 


Batſch und Görs, Maͤkler. 
21. Mittwoch, den 20. Mai 1840 Nachmittags 
3 Uhr, werden Unterzeichnete in dem vordern Hausraum Langenmarkt W 491. 
Eine Parthie mahagoni Fournire 
in öffentlicher Auction an den Meiftbietenden gegen daare Bezahlung verkaufen, und 


laden reſp. Kaufluſtige zu zadkreicher Verſammlung ergepenſt ein. i ö 
zen. Kane Katſch und Görtz, Makler. 


22. Mittwoch, den 20. Mai 1840 Nachmittags 


3 Uhr, werden die Makler Richter und Meyer im Wiegenſpeicher in der 
Flachs oder Münchengaſſe, vom Kudthor kommend rechts gelegen, an den Meiſt⸗ 
dietenden gegen dark. Bezahlung in oͤffentlicher Auction verkaufen: 


15 Faſſer Maryländer Tabaksblaͤtter in ver⸗ 
RE fchiedenen Sorten, 
2 Virginy Tabaksblaͤtter, 
2 Stengel⸗Tabak. 
Sachen n verkaufen in Danis 


| obilia oder bewegliche Sacden. 
23. Wonl. Pflaumen, Tonuenm., find binig zu haben giſchm. 1854. bei J. Mierau. 


we zu zahlreichem Beſuch ergedenſt ein. 
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24. So eben eingegengene neueſte pariſer Ro; gar⸗Muͤtzen 
a e e Da eee 
l e ee 0 532. 
25. Zriſcher ſchl. Oderſall⸗ und Marienbader Kreutz⸗Brunnen ig derelcg bil, 
Re 85 bei Jantzen „Herberge gr 6. " 1 
26. Mepetr's Uuiverfam, neu, fir 2 Rthlr., Beutlergeſſe W 617. 
27. Vorſtaͤdtſchen Graben N 2070. ſtehen trockne eichne Bohlen, 300 guß 
2e zoͤllig, 3000 Fuß 3⸗Jollig, nach deliebten Quantitaͤten, billig zu verkaufen. ö 
28. Schnuͤffelmarkt Nro. 711. iſt eine Parthie ſehr ſchoͤner mahagoni Forrniere 
iu billigen Preſſen noch in kleinen Parthien zu verkaufen. 
29. Trockner, klarer Leder; Leim, ſo wie den beliebten Muskobade⸗ 
Sy rup a3 Sgr. 2 Pf. und farb. Jada⸗Koffee a 8 Sgr. empfiehlt, 

5 = A. V. Gurd, Nambeum 326. 
30. Sommer⸗Hoſenzeuge pro Elle 5 Sgr., und Um⸗ 
ſchlagetücher à 1 Nthlr. bis 3 Rthlr. empfiehlt 

S. W. Lowenſtein, Langgaſſe 377. 
5. Btatienithe Taffette un aden Stelen, darch berihellhaften einkauf 
einer ſehr bedeutenden Parthie don einem ‚auswärtigen Fabrikanten in Leipziger 
Meſſe, detkaufe ich ade nur mogliche Gattungen, zu auffallend billigen Preiſeg. 
a s M. Loͤwenſtein. 

32. Bei meiner Manufactur - und Modewaarer⸗Hanolung, Lang und Beutler⸗ 
gaſſen⸗Ecke hade ich vem ‚heutigen Tage in der erſten ‚Stage ein Lager von 
franzoſiſchen Umſchlagetüchern, nebſt einem gehörig 
Aſſortiment Mouſſelin de ſaine⸗Kleider eröffnet, 


Indem ich dieſes einem geehrten Publikum ergedenſt anzeige, verbinde ich zu⸗ 
nt de Bemerkeng, daß ich wie früher auch in dieſem Jahre 28 * & 


franzöͤſiſche / u. / Tuͤcher in allen Farben u. Qua⸗ 
litaͤten zu aͤußerſt billigen Preiſen verkaufen werde. 
Mouſſelin de laine⸗Kleider find in allen Farben 
und neueſten Deſſeins vorraͤthig, und werde ich auch hierin alles ‚aufbieten, jeden 
meiner geſchaͤtzten Abnehmer Hinſichts des Preiſes zufrieden zu ſtellen. 


Heymann Dapidſohn, 
1 ang - und Bentlergeſſen⸗Ecke, 
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32. Eine Sendung der geſc mackde len Modells in Atlas, Gros de naple und 
Crepp⸗Hüten, To wie in Tüll⸗ und Blonden banden, empfing fo eben und empfiehlt 
a War Schweitzer, 
5 i früher J. W. Gerlach, WW. 
34. Baieriſch und Maaheimer Bier a Fl. 154. Sgr., Berliner Weif⸗ Tiegen⸗ 
doͤfer Weiß⸗ und Braun- und Danziger Bier 3 Fl. 215: Sgr., iſt gegen Ruͤckge be 
der Flaſchen fortwährend 446, Langen markt neben Hotel de Leipzig zu haben. 
— — EEE . er en ey 
Eddie tal Citation 
35⸗ Folgende verſchollene Perſonen: a 273 

1) Der Friedrich Wilhelm Wachtel, eim am 15. März 1803 bieſelbſt aufer der 
Ehe geborn:r Sohn der Eleonore Wachtel, wilder den letzten Nachrichten 
zufolge im- Jahre 1808 dem Schullehrer Kittkowig in Swirgſtein dei Ho⸗ 
henſlein in Pflege gegeden und deſſen Vermögen bis auf 307 Rthlr. 3 Sgr., 
9 Pf. angewachſen iſt. 55 

2) Der mennonitiſche Einſaaße Peter Enz aus Kredsfelde, welcher 60 Jahre 
alt, Anno 1827 nach Rußland ausgewandert it: und deſſen Vermögen 74. 
Nthlr. 9 Sgr. 6 Pf. betragt. Zi . 

3 Der. Musquetier Gottfried Eich aus Lakendorf,, welcher im Jahre 1815 
bei dem 12ren Irfanterie⸗Regiment geſtanden dat und don demſelden im Fe ⸗ 
bruar 1817 zur Kriegs⸗Reſerde in ſeine Heimath entlaſſen in, deſſen Wen 
mögen von 17: Rihlr. 14: Sgr. 1 Pf. ſich im Depofitorio" befindet. 

4): Der Matroſe Michael Saaſe auch Haefe: genannt welcher am 28. Dezember 

1731 bieſeldſt geboren und den letzten Nachrichten zufolge im Jahre 1805 
CVVT Ste gegangen iſt, deſſen Erbtheil 13 Mthlr⸗ 11 Sgr. 

Pf. betrgt. 

5) Die Anna Maria Grabowsky; melde am 4. Auguſt 1804 dieſelbſt gebös- 
ren iſt und den letzten Nachrichten zufolge im Jahr 1826 in Neuendorf ger 
377 i va: deren im Depoſitorio defindliches Vermögen“ circa 52. Ripir.- 
beträgt. ; 57 5 3 ; : . j 

6) Der Gottfried alias Gottlieb Wölcke, welcher im Jahre: 1762 bieſeldſt 
geboren und im Jahre 1803 in die Fremde gegangen iſt, deſſen Vermögen 
von 39. Rthlr. 9 Sgr. 3 Pf. ſich im Depoſitorio befindet,, 

reſp⸗ deren unbekannte Erden und Erbnehmer werden hiemit auf 

din 18: November e. Vormittags 10 Uhr: 3 
vor dem Deputirten Herrn Kreis-Juſtig⸗Ratb Skopnick vorgeladen entweder ſchrift. 
lich oder perſönlich ſich zu melden, widrigenfals die ad 1—6 genannten Perſonen 
für todt erklart und ibr Verwoͤgen den ſich legitimirenden Erden, in deren Erman ⸗ 
gelung aber dem Fiscus oder de jenigen Kaffe welchen ein Eidrecht auf erbloſe Ver⸗ 
ſoſſenſchaften geſetzlich zuſteht, zugeſprochen wer den ſoll i 
Elbing, den 10. Januar 1840. f 


Königliches Stadtgericht 


3 


ze den 10. kai find in nachbeng un 
Am Sonntatze den ee er. Kirchen zum 


St. Marien. Herr art erg Budwech, Kaufmann zu Elbing, mit Igfr. Caroline Julians 

| Der Kiemermeifer Grand Julius Wolf in Schöneck mit Jaft. Henke Caro, 
line Riemer. ; ; BE 
100 Or Dr ya 

g 15 Sie dobr 

nig. Kepa. Dek eießten Brant Fräulein Eliſaberh Bleek, des Heels verdorbenen Bude 
balters Herrn Franz Anton Felix v. Oſſowski vachgebliebenen Adoptiv, Tochter. 

St. Johann. Der Kaufmann Herr Carl Heinrich Kroſchewe mit Igfr. Eliſabetd Offowsfa. 
f Der m. und Arbeitsmann Johann Bohn ; mit Igfr. Florentine Friederike 

2 N ritſch. 
St. Bartholomä. Der Seuermerfse After Klaſſe Julius Gußad Borowski mit Jgfr. Ludovica Ma, 
; 5. 


thilde Mauß. x 
Der e Carl Gottlieb Eduard Eggert mit Iger. Louiſe Henriette 
roß. 


Der Kutſcher Gottfried Weibrauſch mit Igfr. Johanna Henriette Cont. 
St. Nicolai. . Der Arbeits mann Junggeſell Joſeph Luskowski, einz' ger Sohn des Schuhmachers 
1 aus Klein Kleskau, mit der Igfr. Anna Louiſe Koller aus Ro- 
a enberg. =; a : f 
Der Kornmeſſergebilfe Junggeſell Wilbelm Victor Debowski mit ſeiner verlobten 
ef Igfr. Braut Magdalena Thereſia Kreft, Beide von bier, 
Heil. Leichnam. Der Seuerwerker Liter Klaſſe Herr Julius Guſtav Borowski mit Igfr. Ludovica 


. oe REITER BES 2 
Der Bürger und Dekonom He Jacob Heinrich Schlicht mit Igfe. Amalie Mar 


thilde Fahr aus Schelling lde. 
— 7 —Ö—————————— 
Anzahl det Gebornen. Copulirten und Geſtordenen. 
a 5 den at 1840 
d ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 35 geboren, 1 
Fm in. fäne und 37 2 dagtaben. Her padre 


